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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur 18. Sitzung
des Ortschaftsrates Bernbach
Der Ortschaftsrat Bernbach lädt ein zur 18. Sitzung am:
Fr., 05. Aug. 2016, 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Bern-
bach
Themen:
• Bausache „Althofstraße“
• Bestuhlungsplan Festhalle
• Straßenschmuck und Blumenaktion
• Sonstiges
Der Ortschaftsrat freut sich über eine rege Teilnahme
Klaus Lienen
Ortsvorsteher

Parken in der Kurpromenade
Die Neugestaltung der Kurpromenade ist nun weitgehendst abge-
schlossen. Leider wird vermehrt festgestellt, dass viele Verkehrsteil-
nehmer nun auf dem Gehweg parken. Der Gehweg wurde als groß-
zügige Fußgängerpromenade mit Außenbereich für unsere Bürger
und Gäste ausgebaut. Das Abstellen von Fahrzeugen ist auf dem Fuß-
gängerweg und auf dem Kurhausvorplatz nicht gestattet. Autofahrer
werden gebeten, die rund 30 Parkbuchten auf der Seite entlang des
Kurparks zu nutzen. Um den Fußgängerbereich zu sichern, wird die
Kurpromenade verstärkt überwacht und das Gehwegparken gebüh-
renpflichtig verwarnt.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis!
Stadtverwaltung Bad Herrenalb
- Ortspolizeibehörde -

Sperrung der K 4331 zwischen
Bad Herrenalb und Rotensol
Die Kreisstraße 4331 wird zwischen Bad Herrenalb und Rotensol sa-
niert. Zur Durchführung der hierfür erforderlichen Arbeiten auf der
gesamten Fahrbahnbreite sowie vorangehender Forstarbeiten, ist ab
dem 8. August 2016 eine Vollsperrung erforderlich. Mit den Belagsar-
beiten wird ab dem 15. August 2016 begonnen. Zunächst muss teil-
weise die Fahrbahn bis auf die Schottertragschicht abgefräst werden,
bevor ein neuer Fahrbahnbelag aufgebracht wird. Diese Arbeiten wer-
den voraussichtlich vier Wochen andauern.
Für die Dauer der Sperrung wird eine Umleitung eingerichtet. Die
Umleitung wird über die L 564 durch Bad Herrenalb auf die L 340
Richtung Dobel weitergeleitet und weiter auf die K 4331 nach Roten-
sol. In dieser Zeit kann es beim Busverkehr zu Verspätungen kommen.
Weitere Straßenbaustellen außerorts auf Autobahnen, Bundes-, Lan-
des- und Kreisstraßen in Baden Württemberg und im Landkreis Calw
mit Vollsperrungen bzw. einer Dauer von mindestens acht Kalenderta-
gen können im Baustelleninformationssystem unter www.baustellen-
bw.de bzw. über die Homepage des Landratsamtes auf der Seite der
Abteilung Straßenbau, Baustelleninformation unter www.kreis-calw.
de entnommen werden.

Landrat Riegger überzeugt sich
von Baufortschritten
Bürgermeister Norbert Mai begrüßte am 20. Juli den Calwer Land-
rat Helmut Riegger sowie seinen Stellvertreter und Dezernenten für
Infrastruktur und Ordnung Dr. Frank Wiehe in Bad Herrenalb. Bei
einem kurzen Rundgang über das künftige Gartenschaugelände zeigt
Mai den Gästen die Baufortschritte in der Kurpromenade sowie im
Kurpark. Dabei wurde auch die neue Fischtreppenanlage besichtigt,
die die Stadtwerke im Zuge der Kurparkneugestaltung und Renaturie-
rung der Alb bauen ließen. Beim neuen Mündungsbecken am Kreis-
verkehr beim Rathaus erklärte Mai die ökologischen Verbesserungen,

die mit der naturnahen Umgestaltung der Alb einhergehen. Der Land-
rat bemerkte zudem positiv, dass sich durch die offene Gestaltung der
Treppenanlage ein ganz neuer Blick in den Kurpark eröffne. Das Fun-
dament der Treppenanlage wird derzeit, vergleichbar wie am Rathaus-
platz, mit rötlichen Betonelementen besetzt. Die Stufen laden künftig
ein, am Wasser Platz zu nehmen und die Alb hautnah zu erleben.

Änderungen im Busverkehr zum
31.07.2016
Mit dem Ende der Bauarbeiten in der Kurpromenade zum 31. Juli
2016 verkehrt die Linie 116 wieder auf dem gewohnten Fahrweg.
Gleichzeitig kann die nun barrierefreie Haltestelle Bad Herrenalb
Kurhaus wieder bedient werden. Jedoch kann bis zum Abschluss der
Restarbeiten an den Gehwegen die Haltestelle nur in Fahrtrichtung
Bahnhof genutzt werden.
Durch die Wiedereröffnung kann nun das endgültige Fahrplankon-
zept der Linien 113 und 116 umgesetzt werden. Die Linie 113 wird
auch zukünftig – wie bereits während des Baustellenfahrplanes – aus-
schließlich die Relation Bad Herrenalb Bahnhof – Bernbach – Moos-
bronn ohne Umwege bedienen. Die Linie 116 erhält im Gegenzug
zwei eindeutige Linienwege, welche in den Fahrplanmedien entspre-
chend farblich gekennzeichnet sind. Zum einen die Fahrten von/nach
Unteres bzw. Oberes Gaistal (gelb) und zum anderen die Fahrten über
das Waldviertel und die Ev. Akademie (hellgrün). Somit wird die vor-
malige Bedienung der Ev. Akademie mit zwei Linien durch die Zusam-
menfassung zu einer vereinfacht, da diese dann ausschließlich durch
die Kurzläufer der Linie 116 erfolgt. Diese Fahrten haben den Vorteil,
dass am Bahnhof immer Anschluss von und zur Stadtbahn nach Karls-
ruhe besteht. Daraus resultiert auch die, bereits im Umleitungskon-
zept enthaltene und sehr gut angenommene, bessere Anbindung der
Innenstadt an den Bahnhof, da zu den meisten Stadtbahnankünften
und -abfahrten eine Verbindung angeboten wird.
Aus fahrzeittechnischen Gründen kann die Linie 244 auch nach Wie-
dereröffnung der Kurpromenade nicht zum Bahnhof verkehren und
beginnt/endet bis zum Ende der Baumaßnahmen in Loffenau (vsl.
Ende November) an der Haltestelle Bad Herrenalb Rathausplatz.
Bedingt durch den Sonderfahrplan der Stadtbahnlinie S1 während des
Bahnhofsumbaus fahren die Busse der Linie 113 und 116 bis voraus-
sichtlich Freitag, den 21. Oktober 2016 ebenfalls nach einem ange-
passten Fahrplan ca. 3 – 5 min später.
Bitte beachten Sie die geänderten Fahrpläne und die Informationen
an den Haltestellen. Die Fahrpläne erhalten Sie in der Touristik Bad
Herrenalb und zum Download unter: www.oepnv-badherrenalb.jim-
do.com
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Bad Herrenalb

gültig ab 31.07. bis 21.10.2016. Am 24. und 31.12. Verkehr wie an Samstagen.

Montag - Freitag

BVN Busverkehr Nordschwarzwald; Tel: (07051) 1626 - 20
113 Bad Herrenalb - Bernbach - Moosbronn

Verkehrsbeschränkungen

Anmerkungen

Fahrtnummer

LINI N
NALBERHERR

Bad Herrenalb Bahnhof

Bad Herrenalb Kurhaus
Bad Herrenalb Hotel Post

Bad Herrenalb Falkensteinschule
Bad Herrenalb Penny Markt
Bad Herrenalb Post
Bad Herrenalb Bahnhof

Bad Herrenalb Post

Bad Herrenalb Kullenmühle
Bernbach Rathaus
Bernbach Althof
Moosbronn Kirche

SonntagSamstag

Verkehrsbeschränkungen

Anmerkungen

Fahrtnummer

Moosbronn Kirche

Bad Herrenalb Bahnhof
Bad Herrenalb Post
Bad Herrenalb Penny Markt

Bernbach Althof
Bernbach Rathaus
Bad Herrenalb Kullenmühle

gültig ab 31.07. bis 21.10.2016. Am 24. und 31.12. Verkehr wie an Samstagen.
BVN Busverkehr Nordschwarzwald; Tel: (07051) 1626 - 20

Montag - Freitag

Verkehrsbeschränkungen

Anmerkungen

Fahrtnummer

Bad Herrenalb Bahnhof

Moosbronn Kirche
Bernbach Althof
Bernbach Rathaus

Bad Herrenalb Penny Markt

Bad Herrenalb Kullenmühle
Bernbach Talblickstraße

Bad Herrenalb Post

113 Moosbronn - Bernbach - Bad Herrenalb

Bad Herrenalb Bahnhof

Bad Herrenalb Kurhaus
Bad Herrenalb Hotel Post

Bad Herrenalb Falkensteinschule

Bad Herrenalb Post

0113
001

0113
003

0113
005

0113
007

0113
009

0113
011

0113
015

0113
017

0113
013

11 30
11 31
11 34
11 35
11 39

11 40
11 41
11 44

9 30
9 31
9 34
9 35
9 39

9 40
9 41
9 44

8 30
8 31
8 34
8 35
8 39

8 40
8 41
8 44

6 15
6 16
6 19
6 20
6 24

6 25
6 26
6 29

6 45
6 46
6 49
6 50
6 54

7 40
7 41
7 44
7 45
7 49
7 51
7 53
7 54
7 57

7 05
7 06
7 09
7 10
7 14
7 16
7 18

7 19
7 20

7 50
7 51
7 54
7 55
7 59

8 00
8 01
8 04

FSSF

7 05
7 06
7 09
7 10
7 14

7 15

7 16
7 17

S

0113
019

0113
025

14 30
14 31
14 34
14 35
14 39

14 40
14 41
14 44

0113
021

0113
027

15 30
15 31
15 34
15 35
15 39

15 40
15 41
15 44

16 30
16 31
16 34
16 35
16 39

16 40
16 41
16 44

17 30
17 31
17 34
17 35
17 39

17 40
17 41
17 44

17 53
17 54
17 57
17 58
18 02

18 03
18 04
18 06

18 53
18 54
18 57
18 58
19 02

19 03
19 04
19 06

19 53
19 54
19 57
19 58
20 02

20 03
20 04
20 06

13 30
13 31
13 34
13 35
13 39

13 40
13 41
13 44

F

12 30
12 31
12 34
12 35
12 39

12 40
12 41
12 44

S

0113
029

0113
031

0113
033

0113
035

0113
037

0113
701

0113
703

0113
705

0113
707

0113
709

SonntagSamstag

Verkehrsbeschränkungen

Anmerkungen

Fahrtnummer

Bad Herrenalb Bahnhof

Moosbronn Kirche
Bernbach Althof
Bernbach Rathaus

Bad Herrenalb Penny Markt
Bad Herrenalb Kullenmühle
Bernbach Talblickstraße

Bad Herrenalb Post

0113
601

0113
603

0113
605

0113
607

9 45
9 46
9 49
9 50
9 54
9 55
9 56
9 59

11 45
11 46
11 49
11 50
11 54
11 55
11 56
11 59

14 45
14 46
14 49
14 50
14 54
14 55
14 56
14 59

16 45
16 46
16 49
16 50
16 54
16 55
16 56
16 59

13 15
13 16
13 19
13 20
13 24
13 25
13 26
13 29

0113
609
W

S
F

nur an Schultagen (BW)
nur an schulfreien Tagen (BW)

Ganz schön eng hier! Bei diesen
Fahrten ist es erfahrungsgemäß
recht voll, wenn möglich weichen
Sie bitte auf frühere oder spätere
Fahrten aus.

W nicht am 24. und 31.12.

nach Unteres
Gaistal

Oberes
Gaistal

0113
023
S

13 27
13 28
13 31
13 32
13 36
13 38
13 40
13 41
13 44
13 44
13 45
13 46
13 47
Oberes
Gaistal

LINI N
NALBERHERR

9 45
9 46
9 49
9 50
9 54
9 55
9 56
9 59

11 45
11 46
11 49
11 50
11 54
11 55
11 56
11 59

14 45
14 46
14 49
14 50
14 54
14 55
14 56
14 59

16 45
16 46
16 49
16 50
16 54
16 55
16 56
16 59

13 15
13 16
13 19
13 20
13 24
13 25
13 26
13 29

0113
702

0113
704

0113
706

0113
708

0113
602

0113
604

0113
606

0113
608

0113
610

0113
710

11 03
11 04
11 05
11 06
11 11
11 14
11 15

14 03
14 04
14 05
14 06
14 11
14 14
14 15

18 03
18 04
18 05
18 06
18 11
18 14
18 15

16 03
16 04
16 05
16 06
16 11
16 14
16 15

13 03
13 04
13 05
13 06
13 11
13 14
13 15

W

11 03
11 04
11 05
11 06
11 11
11 14
11 15

14 03
14 04
14 05
14 06
14 11
14 14
14 15

18 03
18 04
18 05
18 06
18 11
18 14
18 15

16 03
16 04
16 05
16 06
16 11
16 14
16 15

13 03
13 04
13 05
13 06
13 11
13 14
13 15

0113
004

0113
002

0113
014

0113
016

0113
018

0113
020

0113
022

0113
026

0113
012

0113
028

0113
030

0113
032

0113
034

0113
036

0113
038

S

0113
006

0113
010

0113
008

0113
024

F S F S F S SSF F

7 21
7 22

7 24
7 26
7 28
7 33
7 36
7 37

6 55
7 00
7 03
7 04

6 52
6 53
6 54

6 55
7 00
7 03
7 04

7 56
7 57
7 58
8 00
8 00
8 01
8 02
8 04
8 06
8 11
8 14
8 15

7 31
7 32

7 34

7 35
7 40
7 43
7 44

8 03
8 04
8 05

8 06
8 11
8 14
8 15

9 03
9 04
9 05

9 06
9 11
9 14
9 15

11 03
11 04
11 05

11 06
11 11
11 14
11 15

12 03
12 04
12 05
12 07
12 09
12 14
12 17
12 18

13 03
13 04
13 05
13 07
13 09
13 14
13 17
13 18

13 36
13 37

13 38
13 40
13 41
13 46
13 49
13 50

13 03
13 04
13 05

13 06
13 11
13 14
13 15

14 03
14 04
14 05

14 06
14 11
14 14
14 15

16 03
16 04
16 05

16 06
16 11
16 14
16 15

17 41
17 42
17 43

17 44
17 49
17 52
17 53

17 03
17 04
17 05

17 06
17 11
17 14
17 15

18 41
18 42
18 43

18 44
18 49
18 52
18 53

19 41
19 42
19 43

19 44
19 49
19 52
19 53

15 03
15 04
15 05

15 06
15 11
15 14
15 15
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Montag - Freitag

gültig ab 31.07. bis 21.10.2016. Am 24. und 31.12. Verkehr wie an Samstagen.
BVN Busverkehr Nordschwarzwald; Tel: (07051) 1626 - 20
116 Bad Herrenalb - Ev. Akademie/Unteres Gaistal - Oberes Gaistal

Verkehrsbeschränkungen

Anmerkungen

Fahrtnummer 0116
001

0116
005

0116
003

0116
007

0116
009

0116
019

0116
023

0116
011

0116
013

0116
015

0116
017

0116
021
SS FSFSF

0116
025

S F

0116
101

0116
102

0116
103

0116
104

0116
105

0116
106

SonntagSamstag

S
F

nur an Schultagen (BW)
nur an schulfreien Tagen (BW) Ganz schön eng hier! Bei diesen Fahrten ist es erfahrungsgemäß recht voll,

wenn möglich weichen Sie bitte auf frühere oder spätere Fahrten aus.
W nicht am 24. und 31.12.

13 38
13 40
13 41
13 44
13 44
13 45
13 46
13 47

13 48
13 50
13 52
13 53
13 55
13 56
13 58
14 00
14 01
14 02
14 04
14 07

13 06
13 07
13 08
13 09

13 10
13 12
13 14
13 15
13 17
13 18
13 20
13 22
13 23
13 24
13 26
13 29

13 00
13 02
13 03
13 06
13 06
13 07
13 08
13 09

13 10
13 12
13 14
13 15
13 17
13 18
13 20
13 22
13 23
13 24
13 26
13 29

12 06
12 07
12 08
12 09

12 10
12 12
12 14
12 15

12 00
12 02
12 03
12 06
12 06
12 07
12 08
12 09

12 10
12 12
12 14
12 15
12 17
12 18
12 20
12 22
12 23
12 24
12 26
12 29

10 06
10 07
10 08
10 09

10 10
10 12
10 14
10 15
10 17
10 18
10 20
10 22
10 23
10 24
10 26
10 29

8 06
8 07
8 08
8 09

8 10
8 12
8 14
8 15

7 16
7 18

7 19
7 20

7 21
7 23

7 25
7 27
7 28
7 29
7 31
7 34

7 15

7 16
7 17

7 18
7 20
7 22
7 23

6 51
6 52
6 53
6 54

6 55
6 57

6 58
7 00
7 01
7 02
7 04
7 07

6 31
6 32
6 33
6 34

6 35
6 37
6 39
6 40

0116
027

9 46
9 47
9 48
9 49
9 50
9 51
9 53
9 54

11 46
11 47
11 48
11 49
11 50
11 51
11 53
11 54

12 46
12 47
12 48
12 49
12 50
12 51
12 53
12 54

Bad Herrenalb Falkensteinschule
Bad Herrenalb Penny Markt
Bad Herrenalb Post

Bad Herrenalb Sägwasenplatz
Bad Herrenalb Rotenbächle

Gaistal Oberes Gaistal
Gaistal Talwiese
Gaistal Bernbacher Weg
Gaistal Zieflensberg
Gaistal Spechtschmiede
Gaistal Hirschwinkelhütte
Gaistal Abzweig Unteres Gaistal
Gaistal Wiesengrund
Gaistal Unteres Gaistal Schule
Gaistal Wiesengrund

Bad Herrenalb Bahnhof
Bad Herrenalb Bahnhof
Bad Herrenalb Post
Bad Herrenalb Kurhaus
Bad Herrenalb Hotel Post

Bad Herrenalb Eichenwaldstraße

Bad Herrenalb Ev. Akademie

Bad Herrenalb Alte Dobler Straße

Bad Herrenalb Birkenwaldstraße

Montag - Freitag

Verkehrsbeschränkungen

Anmerkungen

Fahrtnummer

Bad Herrenalb Sägwasenplatz
Bad Herrenalb Rotenbächle

Gaistal Unteres Gaistal Schule
Gaistal Wiesengrund

Bad Herrenalb Bahnhof
Bad Herrenalb Post
Bad Herrenalb Kurhaus
Bad Herrenalb Hotel Post

Bad Herrenalb Eichenwaldstraße

Bad Herrenalb Ev. Akademie

Bad Herrenalb Alte Dobler Straße

Bad Herrenalb Birkenwaldstraße

Verkehrsbeschränkungen

Anmerkungen

Fahrtnummer

Bad Herrenalb Sägwasenplatz
Bad Herrenalb Rotenbächle

Gaistal Oberes Gaistal
Gaistal Talwiese
Gaistal Bernbacher Weg
Gaistal Zieflensberg
Gaistal Spechtschmiede
Gaistal Hirschwinkelhütte
Gaistal Abzweig Unteres Gaistal
Gaistal Wiesengrund
Gaistal Unteres Gaistal Schule
Gaistal Wiesengrund

Bad Herrenalb Bahnhof
Bad Herrenalb Post
Bad Herrenalb Kurhaus
Bad Herrenalb Hotel Post

15 06
15 07
15 08
15 09

15 10
15 12
15 14
15 15

16 06
16 07
16 08
16 09

16 10
16 12
16 14
16 15
16 17
16 18
16 20
16 22
16 23
16 24
16 26
16 29

17 06
17 07
17 08
17 09

17 10
17 12
17 14
17 15

18 06
18 07
18 08
18 09

18 10
18 12
18 14
18 15

19 06
19 07
19 08
19 09

19 10
19 12
19 14
19 15

14 46
14 47
14 48
14 49
14 50
14 51
14 53
14 54

15 46
15 47
15 48
15 49
15 50
15 51
15 53
15 54

16 46
16 47
16 48
16 49
16 50
16 51
16 53
16 54

17 46
17 47
17 48
17 49
17 50
17 51
17 53
17 54

0116
107

0116
029

0116
031

0116
701

0116
703

0116
705

0116
707

0116
709

0116
601

0116
603

0116
605

0116
607

0116
609

17 06
17 07
17 08
17 09
17 10
17 12
17 14
17 15
17 17
17 18
17 20
17 22
17 23
17 24
17 26
17 29

15 06
15 07
15 08
15 09
15 10
15 12
15 14
15 15
15 17
15 18
15 20
15 22
15 23
15 24
15 26
15 29

13 36
13 37
13 38
13 39
13 40
13 42
13 44
13 45

W

13 41
13 42
13 43
13 44
13 45
13 47
13 49
13 50

LINI N
NALBERHERR

von Moos-
bronn

Moos-
bronn

Moos-
bronn

12 06
12 07
12 08
12 09
12 10
12 12
12 14
12 15
12 17
12 18
12 20
12 22
12 23
12 24
12 26
12 29

10 06
10 07
10 08
10 09
10 10
10 12
10 14
10 15
10 17
10 18
10 20
10 22
10 23
10 24
10 26
10 29

17 06
17 07
17 08
17 09
17 10
17 12
17 14
17 15
17 17
17 18
17 20
17 22
17 23
17 24
17 26
17 29

15 06
15 07
15 08
15 09
15 10
15 12
15 14
15 15
15 17
15 18
15 20
15 22
15 23
15 24
15 26
15 29

12 06
12 07
12 08
12 09
12 10
12 12
12 14
12 15
12 17
12 18
12 20
12 22
12 23
12 24
12 26
12 29

10 06
10 07
10 08
10 09
10 10
10 12
10 14
10 15
10 17
10 18
10 20
10 22
10 23
10 24
10 26
10 29
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Bad Herrenalb

Montag - Freitag

gültig ab 31.07. bis 21.10.2016. Am 24. und 31.12. Verkehr wie an Samstagen.
BVN Busverkehr Nordschwarzwald; Tel: (07051) 1626 - 20
116 Oberes Gaistal - Unteres Gaistal/Ev. Akademie - Bad Herrenalb

Verkehrsbeschränkungen

Anmerkungen

Fahrtnummer

Gaistal Oberes Gaistal

Gaistal Unteres Gaistal Schule

F

0116
002

0116
004

S S

0116
006

0116
010

0116
014

0116
018

Bad Herrenalb Sägwasenplatz
Bad Herrenalb Rotenbächle

Gaistal Talwiese
Gaistal Hirschwinkelbrunnen

Gaistal Abzweig Unteres Gaistal
Gaistal Wiesengrund

Gaistal Wiesengrund

6 32
6 33
6 36
6 39
6 40
6 41
6 42
6 43
6 45

6 46
6 47
6 48
6 51

7 07
7 08
7 11
7 14
7 15
7 16
7 17
7 18
7 20

7 21
7 22

7 24
7 26

0116
008

0116
012

0116
020

0116
022

0116
024

0116
016

F S

7 42
7 43
7 46
7 49
7 50
7 51
7 52
7 53
7 55

7 56
7 57
7 58
8 00
8 00
8 01
8 02
8 04

7 25
7 26
7 27
7 28
7 30

7 31
7 32

7 34

8 30
8 31
8 32
8 33
8 35

8 36
8 37
8 38
8 41

10 42
10 43
10 46
10 49
10 50
10 51
10 52
10 53
10 55

10 56
10 57
10 58
11 01

12 37
12 38
12 41
12 44
12 45
12 46
12 47
12 48
12 50

12 51
12 52
12 53
12 56

13 27
13 28
13 31

13 33
13 35

13 36
13 37

13 38
13 40

S

12 30
12 31
12 32
12 33
12 35

12 36
12 37
12 38
12 41

F

13 42
13 43
13 46
13 49
13 50
13 51
13 52
13 53
13 55

13 56
13 57
13 58
14 01

15 30
15 31
15 32
15 33
15 35

15 36
15 37
15 38
15 41

14 22
14 23
14 26
14 29
14 30
14 31
14 32
14 33
14 35

14 36
14 37
14 38
14 41

SS F

16 42
16 43
16 46
16 49
16 50
16 51
16 52
16 53
16 55

16 56
16 57
16 58
17 01

0116
026

0116
028

Bad Herrenalb Eichenwaldstraße

Bad Herrenalb Ev. Akademie
Bad Herrenalb Birkenwaldstraße

Bad Herrenalb Alte Dobler Straße

9 51
9 53
9 54
9 55
9 56
9 57
9 58

10 01

0116
101

0116
102

0116
103

0116
104

11 51
11 53
11 54
11 55
11 56
11 57
11 58
12 01

12 51
12 53
12 54
12 55
12 56
12 57
12 58
13 01

14 51
14 53
14 54
14 55
14 56
14 57
14 58
15 01

15 51
15 53
15 54
15 55
15 56
15 57
15 58
16 01

0116
105

LINI N
NALBERHERR

SonntagSamstag

S
F

nur an Schultagen (BW)
nur an schulfreien Tagen (BW) Ganz schön eng hier! Bei diesen Fahrten ist es erfahrungsgemäß recht voll,

wenn möglich weichen Sie bitte auf frühere oder spätere Fahrten aus.
W nicht am 24. und 31.12.

Montag - Freitag

Verkehrsbeschränkungen

Anmerkungen

Fahrtnummer

Verkehrsbeschränkungen

Anmerkungen

Fahrtnummer

Bad Herrenalb Bahnhof

Bad Herrenalb Falkensteinschule
Bad Herrenalb Penny Markt
Bad Herrenalb Post
Bad Herrenalb Bahnhof

Bad Herrenalb Post

17 30
17 31
17 32
17 33
17 35

17 36
17 37
17 38
17 41

18 30
18 31
18 32
18 33
18 35

18 36
18 37
18 38
18 41

19 30
19 31
19 32
19 33
19 35

19 36
19 37
19 38
19 41

0116
030

0116
032

0116
034

16 51
16 53
16 54
16 55
16 56
16 57
16 58
17 01

17 51
17 53
17 54
17 55
17 56
17 57
17 58
18 01

0116
106

0116
107

Gaistal Unteres Gaistal Schule

Bad Herrenalb Bahnhof

Bad Herrenalb Sägwasenplatz
Bad Herrenalb Rotenbächle
Gaistal Abzweig Unteres Gaistal
Gaistal Wiesengrund

Bad Herrenalb Post

Bad Herrenalb Eichenwaldstraße

Bad Herrenalb Ev. Akademie
Bad Herrenalb Birkenwaldstraße

Bad Herrenalb Alte Dobler Straße

Gaistal Oberes Gaistal

Gaistal Unteres Gaistal Schule

Bad Herrenalb Bahnhof

Bad Herrenalb Hotel Post
Bad Herrenalb Sägwasenplatz
Bad Herrenalb Rotenbächle

Gaistal Talwiese
Gaistal Hirschwinkelbrunnen

Gaistal Abzweig Unteres Gaistal
Gaistal Wiesengrund

Gaistal Wiesengrund

Bad Herrenalb Post

0116
702

0116
704

0116
706

0116
708

0116
602

0116
604

0116
606

0116
608

12 42
12 43
12 46
12 49
12 50
12 51
12 52
12 53
12 55
12 56
12 57
12 58
13 01

15 42
15 43
15 46
15 49
15 50
15 51
15 52
15 53
15 55
15 56
15 57
15 58
16 01

17 42
17 43
17 46
17 49
17 50
17 51
17 52
17 53
17 55
17 56
17 57
17 58
18 01

13 50
13 51
13 52
13 53
13 55
13 56
13 57
13 58
14 01

0116
710

0116
610
W

nach Moos-
bronn

Moos-
bronn

Moos-
bronn

Moos-
bronn

Bad Herrenalb Kurhaus

Bad Herrenalb Hotel Post
Bad Herrenalb Kurhaus

6 40
6 41
6 42
6 43
6 45

6 46
6 47
6 48
6 51

Bad Herrenalb Hotel Post
Bad Herrenalb Kurhaus

10 42
10 43
10 46
10 49
10 50
10 51
10 52
10 53
10 55
10 56
10 57
10 58
11 01

12 42
12 43
12 46
12 49
12 50
12 51
12 52
12 53
12 55
12 56
12 57
12 58
13 01

15 42
15 43
15 46
15 49
15 50
15 51
15 52
15 53
15 55
15 56
15 57
15 58
16 01

17 42
17 43
17 46
17 49
17 50
17 51
17 52
17 53
17 55
17 56
17 57
17 58
18 01

13 50
13 51
13 52
13 53
13 55
13 56
13 57
13 58
14 01

10 42
10 43
10 46
10 49
10 50
10 51
10 52
10 53
10 55
10 56
10 57
10 58
11 01
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Notdienste
Notruf: 112
Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw: 07051-160329

Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Störungsnummer Strom 07083-9248444
Störungsnummer Wasser 07083-9248445

Tierärztlicher Notfalldienst
falls der Haustierarzt nicht erreichbar: 07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi 0700 952 952 95
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer
0621/ 38 000 807 vermittelt.
Die zahnärztlichen Notdienste erhalten Sie auch unter
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/not-
dienst/karlsruhe/index.html.

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter
01805-002963
28.07.2016 Erbprinz-Apotheke, Ettlingen, Mühlenstr. 27,
Tel. 07243 - 1 21 33
29.07.2016 Kur-Apotheke, Kurpromenade 31,
Tel. 07083 - 9 25 70
30.07.2016 Sibylla-Apotheke, Ettlingen, Badener-Tor-Str. 16,
Tel. 07243 - 1 26 60
31.07.2016 Apotheke am Stadtgarten, Ettlingen, Thiebauthstr. 6,
Tel. 07243 - 1 74 11
01.08.2016 Brunnen-Apotheke, Karlsbad (Ittersbach),
Lange Str. 58, Tel. 07248 - 93 21 90
02.08.2016 Herz-Apotheke ,Waldbronn,(Busenbach),
Ettlinger Str. 38, Tel. 07243 - 5 66 10
03.08.2016 Schwarzwald-Apotheke, Waldbronn (Reichenbach),
Kronenstr. 3, Tel. 07243 - 6 17 89
04.08.2016 Amalien-Apotheke, Ettlingen (Bruchhausen),
Richard-Wagner-Str. 6, Tel. 07243 - 9 19 91
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils um 8.30 Uhr mor-
gens und endet morgens um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages.
Sie können die aktuellen Notdienste auch im Internet unter
http://www.lak-bw.notdienst-portal.de/
oder unter www.aponet.de sowie unter der aus dem Festnetz ent-
geltfreien Telefonnummer 0800 00 22 8 33 abfragen.

Beratungs- und Hilfsdienste
Sozial- und Diakoniestation
des Krankenpflegevereins Bad Herrenalb und Dobel
Tagespflege
Rehteichweg 1, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475
Pflegenotruf: 5463

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012
www.diakonie-neuenbuerg.de, mail@diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

Tafelladen in Bad Herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 14.00 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis
11.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt,
Fahrdienste, Krankentransport, stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535
Arbeiterwohlfahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de
Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281
Nachbarschaftshilfe Bad Herrenalb-Dobel
Frau Kirsten Kastner, Tel. 51533
Mobil: 0160 1854403
nbh-dobel@globalserve.de
Begegnungsstätte im Bürgersaal des Kurhauses Dobel,
jeden 1. Freitag, 14.30 bis 17.00 Uhr
Senioren-Begegnungsstätte im Alten Kurbad
Sprechstunden Mo., Mi., Fr. von 14.00 bis 16.00 Uhr
Stadtseniorenrat Bad Herrenalb, Kloster 7/2
Telefonische Auskunft unter 51348 oder 526026
AOK-Beratungen
Terminvereinbarung unter 07082 94400
AA-Meeting - Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
im Kloster 39, Eingang Untergeschoss
Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel. 07231 34180
Landratsamt Calw - Gesundheit und Versorgung
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931
Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188
Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich
VdK (Sozialverband)
Einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung 07084-93 50 73 (Herr Saladin)
DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb, Stadtverwaltung. Ansprech-
partnerin: Frau Nofer, Tel. 07083 5005-70, Fax 07083 5005-11,
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de - Druck und Verlag: NUSS-
BAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033
2048. www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amt-
lichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Norbert Mai, Rathausplatz 11, 76332 Bad Her-
renalb - für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme:
Tel. 07243 5053-0, E-Mail: anzeigen.76571@nussbaummedien.de
Einzelverkaufspreis: € 0,55. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb
(Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-
Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Die Tafeln

Die Kleiderkammer im Evang. Gemeindehaus bleibt im August
geschlossen.
Wir öffnen wieder am Freitag, 02.09.2016 um 15.30 Uhr.

Gartenschau 2017

Sparkasse ist Premium-Partner der
Gartenschau Bad Herrenalb
Die Gartenschau Bad Herrenalb 2017 und die Sparkasse Pforzheim
Calw sind offizielle Partner. Bürgermeister Norbert Mai und Stephan
Scholl, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Pforzheim Calw, unter-
zeichneten heute den Premium-Sponsorenvertrag.
„Wir fördern Vorhaben und Projekte, die für die Menschen und die
Region hier gut sind. Die Gartenschau wird für einen bunten Sommer
2017 sorgen und ist überdies eine nachhaltige Investition, deshalb
bringen wir uns hier sehr gerne ein“, so Stephan Scholl, Vorstandsvor-
sitzender der Sparkasse Pforzheim Calw.

Mit einer großzügigen Unterstützung engagiert sich das Geldinstitut
als Premium-Partner für die Gartenschau 2017 in Bad Herrenalb. Die
Sparkasse ist der dauerhafte Namensgeber für den neuen Entdecker-
pfad am Flüsschen Alb im Kurpark. Zudem werden auf der Sparkas-
senbühne, der großen Veranstaltungsbühne auf der Schweizerwiese,
im Sommer 2017 zahlreiche große und interessante Veranstaltungen
stattfinden.
„Mit der Sparkasse haben wir einen wichtigen Partner an der Seite.

Das Geldinstitut steht für Verlässlichkeit und Kundennähe in der Regi-
on. Besonders freut es mich daher, dass uns die Sparkasse auch beim
Vorverkauf der Dauerkarten unterstützt“, betont Bürgermeister Nor-
bert Mai bei der Vertragsunterzeichnung.
Als Premium-Partner kann die Sparkasse ab jetzt das Logo der Garten-
schau weitreichend für sich nutzen und erhält Möglichkeiten zur eige-
nen Präsentation auf dem Gelände. Beim Vorverkauf der Dauerkarten
unterstützt die Sparkasse das Grünprojekt: So sind die Dauerkarten
für 121 Tage Gartenschaugenuss bei allen 125 Geschäftsstellen der
Sparkasse Pforzheim Calw ab Anfang Oktober erhältlich.

Gästeführer für die Gartenschau werden –
VHS-Schulung
Die Gartenschau wird vom 13. Mai bis 10. September 2017 zahlrei-
che Besuchergruppen aus nah und fern nach Bad Herrenalb locken.
Um die Gruppen bestmöglich über die Gartenschau, die Stadt und ihre
Geschichte zu informieren, sind offene und kommunikative Gästefüh-
rer gesucht. Für alle Interessierten bietet die Gartenschau zusammen
mit der Volkshochschule eine Schulung zum zertifizierten Gästeführer
für die Gartenschau Bad Herrenalb 2017 an.
Was muss man als Gästeführer mitbringen? Das Wichtigste: Begeiste-
rung für die Gartenschau. Vieles Weitere lernen die Teilnehmer von
Oktober 2016 bis März 2017 in acht Lehrgangseinheiten. Dabei wer-
den die Teilnehmer umfassend über die Gartenschau informiert sowie
in die Geschichte der Stadt Bad Herrenalb eingeführt. Die Planer und
Landschaftsarchitekten der Gartenschau erläutern die Hintergründe
der Gartenschau-Planung, die Idee der Daueranlagen sowie das Kon-
zept der Ausstellungsbeiträge. Fachreferenten schulen die Teilnehmer
zudem in Rhetorik, Methodik und Didaktik. Die gelernten Präsentati-
onsformen für Gästeführer werden in praktischen Übungen regelmäßig
geübt und angewandt. Im April 2017 werden die Gästeführer bei einer
echten Gästeführung über das Gartenschaugelände schließlich geprüft.
Der Anmeldeschluss für die Gästeführer-Schulung ist am 31. Oktober
2016. Die Teilnahmegebühr für diesen VHS-Lehrgang beträgt 50 Euro.
Die ausgebildeten Gästeführer sind später selbstständig tätig und erhal-
ten pro 90-minütiger Führung eine Pauschale von 45 Euro.
Alle Details zum Gästeführer-Lehrgang sind im neuen VHS-Programm
für Herbst/Winter 2016/17 nachzulesen. Das VHS-Programmheft ist
im Rathaus und der Touristik Bad Herrenalb erhältlich. Zudem liegt
das Programm auch in der Therme, der Sparkasse sowie in weiteren
Geschäften in Bad Herrenalb und Region aus. Fragen zum Kurs beant-
wortet gerne auch Gartenschau-Mitarbeiter Tim Rohrer unter Telefon
07083 9248117 oder per E-Mail: timrohrer@badherrenalb.de.
Anmeldung bitte bis zum 31. Oktober bei: VHS-Außenstelle
Bad Herrenalb, Gerlinde Weiß, Telefon 07083 / 4159 oder E-Mail:
badherrenalb@vhs-karlsruhe-land.de. Die Anmeldung ist auch online
möglich unter www.vhs-karlsruhe-land.de.

Kinderferienprogramm 2016

Beim Kinderferienprogramm sind bei folgenden Veranstaltungen
noch Plätze frei.

Verein Veranstaltung Datum Kosten

Bürgeramt Tripsdrill 01.08.2016 18,50 €
Schachclub Schach matt 04.08.2016 2,00 €
Sportverein Fußball 08.08.2016 -----
Golfclub Schnuppergolf 17.08.2016 10,00 €
Standesamt Wanderung Alpakas 17.08.2016 9,00 €
Ziegelmuseum Lehm ist Leben 22.08.2016 1,50 €
Schachclub Schach matt 25.08.2016 2,00 €
Aschenhütte Floristikbastelkurs 30.08.2015 5,00 €
Bürgeramt Zoobesuch 31.08.2016 8,00 €
Pfadfinder Autorallye 06.09.2016 4,00 €
Badminton Badminton spielen 08.09.2016 -----
Pfadfinder Abschlussfest 09.09.2016 3,00 €
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1.000 junge Bachforellen zum Abschluss
der Alb-Renaturierung
Das Flüsschen Alb wurde im Rahmen der Gartenschauvorbereitun-
gen umfassend renaturiert. Der Bachlauf war zuvor eingemauert. Jetzt
finden Lebewesen und Pflanzenwelt einen natürlichen Zustand mit
einem differenzierten Biotop wieder. Zum Abschluss der Wasserbauar-
beiten gab es nun eine Initialzündung: 1.000 junge Bachforellen wur-
den am vergangenen Samstag bei einer Aktion mit der Anglersportge-
meinschaft Ettlingen in den renaturierten Fluss gesetzt. So wird die
naturnah umgestaltete Strecke rasch wieder Leben zeigen. Zahlreiche
Bürger und Interessierte begleiteten die Aktion, die an der neuen
Treppenanlage am Mündungsbecken beim Bad Herrenalber Kurpark
stattgefunden hat.

Fischereibiologe Dr. Klaus Parey und Nicky Lauinger von der Angel-
sportgemeinschaft Ettlingen erklärten den Interessierten die ökologi-
schen Verbesserungen, die mit der Renaturierung des Gewässers ein-
hergehen. Der natürliche Bachlauf, mit Störsteinen und Altholz zum
Verstecken sowie schnelleren und langsameren Flussstrecken, bietet

den Jungfischen beste Bedingungen sich zu entwickeln. Eine von den
Stadtwerken Bad Herrenalb neu eingerichtete Fischtreppe am Wehr
macht den Flusslauf für die Fische zudem durchgängig. Auch die In-
sekten- und Pflanzenwelt findet durch den natürlichen Bachlauf ver-
besserte Lebensbedingungen.
Die 1.000 eingesetzten Bachforellen sind vier bis fünf Zentimeter
große Vorsömmerlinge, die im März dieses Jahres in einer regionalen
Züchtung geschlüpft und in vier bis fünf Jahren voll ausgewachsen
sein werden. Neben der fischereibiologischen Verbesserung bedeutet
die Renaturierung des Gewässers auch eine optische Aufwertung und
eine größere Aufenthaltsqualität. Flache Uferböschungen und wasser-
nahe Sitzmöglichkeiten machen die Alb auch für die Menschen wie-
der erlebbar.

Sonstige amtliche Bekanntmachungen

80. Geburtstag

Herr Roland Bauer konnte
dieser Tage seinen 80. Ge-
burtstag feiern.
Bürgermeister Norbert Mai
gratulierte dem Jubilar per-
sönlich Namens der Stadt
Bad Herrenalb und wünsch-
te Herrn Roland Bauer noch
viele glückliche und vor al-
lem gesunde Jahre mit seiner
Familie.

Minister Wolf kommt zu Calwer
Tourismusgipfel nach Bad Herrenalb
Auf Initiative des Calwer Abgeordneten und stellvertretenden Vorsit-
zenden der CDU-Landtagsfraktion, Thomas Blenke, kommt am 1. Au-
gust Herr Guido Wolf, Minister für Justiz und Europaangelegenheiten,
zu einer Doppelveranstaltung nach Bad Wildbad und Bad Herrenalb.
Zum Aufgabenfeld des Ministers gehört auch der Tourismus.
Am Vormittag wird Bürgermeister Klaus Mack das „Erfolgsprojekt
Baumwipfelpfad“ auf dem Bad Wildbader Sommerberg vorstellen.
Nachmittags trifft man sich in Bad Herrenalb zu einem Calwer Touris-
musgipfel. Neben einem Vortrag zum Thema “Destinationsbildung am
Beispiel der Region Calw“ durch den Geschäftsführer der Tourismus
GmbH Nördlicher Schwarzwald, Rene Skiba und der Vorstellung der
Gartenschau 2017 durch Bürgermeister Norbert Mai, spricht Minister
Guido Wolf über die „Tourismuspolitik des Landes Baden-Württem-
berg“. Anschließend gibt es eine Diskussion über die Herausforde-
rungen des Tourismus im Kreis Calw, die der Landtagsabgeordnete
Thomas Blenke moderiert.

Altersjubilare

Bad Herrenalb

01.08.: 75 Jahre Felicitas Heide Großmann
01.08.: 70 Jahre Inge Böhnke
03.08.: 80 Jahre Liana-Maria Schöler
04.08.: 75 Jahre Manfred Helmut Laue
06.08.: 85 Jahre Marianne Brück
08.08.: 85 Jahre Harald Siegfried Paul
08.08.: 85 Jahre Helga Martha Ehrenteich
08.08.: 70 Jahre Horst Georg Zagel
12.08.: 90 Jahre Elisabeth Schuy
15.08.: 75 Jahre Rolf Manfred Weißinger
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15.08.: 75 Jahre Benedikt Geisenhof
18.08.: 70 Jahre Christa Starck
19.08.: 75 Jahre Peter Knobel
23.08.: 70 Jahre Salih Alagic
24.08.: 70 Jahre Gerhard Koch
27.08.: 70 Jahre Alfred Abel
29.08.: 75 Jahre Dr. Eberhard Georg Schneider
30.08.: 75 Jahre Helmut Friedrich
31.08.: 75 Jahre Monika Podieh

Bernbach

15.08.: 75 Jahre Dietrich Tillack

Rotensol

14.08.: 75 Jahre Slavko Zeljko

Neusatz

06.08.: 70 Jahre Gottfried Hermann Georg Rödiger
10.08.: 75 Jahre Heinrich Kaspar Goerg Igelbrink

Ehejubilare

Bad Herrenalb
06.08.2016
Alfons Friedrich Schroetter und Georgette geb. Wolf
50 Jahre verheiratet
19.08.2016
Friedrich Adolf Hans-Christian Schuch und Helga Elisabeth geb.
Peschko
50 Jahre verheiratet
25.08.2016
Bruno Bernt und Inge geb. Rohrer
60 Jahre verheiratet

Rotensol
31.08.2016
Günter Friedrich Knöller und Renate Martha geb. Schulmann
60 Jahre verheiratet

Neusatz
05.08.2016
Werner Nikolaus Dietz und Gisela geb. Burkhardt
50 Jahre verheiratet

Nachrichten und Informationen

Fahrtziel Albtal lockt mit 30
Ausflugstipps ins Albtal
Gemeinsame Broschüre von Karlsru-
her Verkehrsverbund und Albtal Plus
Pünktlich zu den Sommerferien erscheint
die Neuauflage der beliebten Ausflugszielb-
roschüre „Fahrtziel Albtal“, die jetzt Karls-
ruher Verkehrsverbund GmbH gemein-
sam mit Albtal Plus herausgegeben hat.
30 Tipps für den Urlaub vor der eigenen
Haustür und Ideen für die ganze Familie
von A wie Ausflug in die Sagenwelt bis Z
wie Ziegentrekking. Den Themen „Aktiv
in der Natur“, „Thermen & Bäder“ sowie
„Veranstaltungen, Messen & Märkte“
sind in dem Ausflugsratgeber eigene Ka-
pitel gewidmet. Natürlich sind alle vorge-

stellten Ausflugsziele bequem mit dem ÖPNV erreichbar, zumeist mit
den Albtal-Linien S 1 und S 11. Jeder Ausflugtipp ist deshalb mit einer
präzisen „ÖPNV-Anfahrtbeschreibung“ kombiniert.
Zu beziehen ist „Fahrtziel Albtal“ ab sofort über die Kundenzentren
und Verkaufsstellen des KVV, über die Touristinformationsstellen der
Albtal-Kommunen sowie bei der Tourismusgemeinschaft Albtal Plus.
Unter www.kvv.de sowie unter www.albtal-tourismus.de steht der
Ausflugsratgeber auch zum Download bereit.

Telefon: 07083/9259-0
www.siebentaelertherme.de

Siebentäler Therme Bad Herrenalb

Unsere Öffnungszeiten:
Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

WellnessWelt
Dienstag – Sonntag 13:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr
Donnerstag Damensauna 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Donnerstag gemischt 17:30 Uhr – 22:00 Uhr

Klangbaden täglich ab 18:00 Uhr
Führungen durch unsere WellnessWelt dienstags 11:00 Uhr - Bitte
Voranmeldung unter 07083/9259-0

SommerLaune
… seit dem 01. Juli und noch bis einschließlich 11. September
2016 heißt es wieder:
4 Stunden eintritt bezahlen und dafür unbegrenzt ohne Zeitdruck
genießen.
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Therme oder Theater – mach einfach beides!
Thermenspecial bis 31.08.2016
Lege dein Sommernachtstheater-Ticket 2016 bei uns an der Kasse in
der Therme vor und erhalte ein 50 % Rabatt auf einen regulären Ein-
trittspreis nach Wahl.

Aus dem Gemeinderat

Beschlüsse der Gemeinderatssitzung
vom 13.07.2016
TOP 2
Jahresergebnis Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH 2015
Der Eigenbetrieb „Stadtwerke Bad Herrenalb“ wurde zum 01.01.2005
in eine GmbH umformiert. Die Stadtwerke bestehen aus den Betriebs-
zweigen Stromnetz, Strombetrieb, Wasserversorgung, Freibad und
Thermalbad.
Der Jahresverlust beträgt für das Gesamtunternehmen 471.837,67 €
(Vorjahr 798.854,88 €). Die Konzessionsabgabe für Strom und Wasser
konnte in Höhe von 285.000,00 € geleistet werden.
Beschluss
Der Gemeinderat stimmt mit einer Enthaltung dem Beschlussantrag zu
1. Der Jahresabschluss 2015 wird mit einem Jahresfehlbetrag in

Höhe von 471.837,67 € festgestellt.
2. Die Kapitalrücklage wird in Höhe von 768.836,21 € aufgelöst.
3. Der Bilanzgewinn von 296.998,54 € wird an die Gesellschafter

gemäß § 16 Gesellschaftervertrag ausgeschüttet.
4. Dem Aufsichtsrat in der Zeit vom 01.01. bis 31.12.2015 wird Ent-

lastung erteilt.
5. Der Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversamm-
lung dem Jahresabschluss 2015 zuzustimmen (Beschlussantrag 1-4).

Landratsamt Calw

Schattenplatz für die Biotonne
Wenn der Sommer so richtig auf Touren kommt, machen sich
in manchen Biotonnen Maden breit. Die Abfallberatung der
Abfallwirtschaft Landkreis Calw gibt Tipps zur Vorbeugung.
Schatten hilft, den Madenbefall zu reduzieren. Da Maden besonders
gut in Wärme gedeihen, sollte die Biotonne auf keinen Fall in der
prallen Sonne stehen. „An einem schattigen Platz ist sie am besten
aufgehoben“, rät Helge Jesse von der Abfallwirtschaft Landkreis Calw.
„Auch in feuchten Verhältnissen fühlen sich Maden sehr wohl. Daher
sollte immer darauf geachtet werden, dass es in der Biotonne mög-
lichst trocken bleibt.“ Matschige Bioabfälle wie Tomaten, Nektarinen,
Birnen oder Trauben sollten in den heißen Tagen doppelt und dreifach
in Zeitungspapier eingewickelt werden, bevor sie in die Biotonne ge-
geben werden. „Auch der Boden der Biotonne sollte dick mit zerknüll-
tem Zeitungspapier ausgelegt werden“, empfiehlt Jesse. „Das Papier
saugt die Feuchtigkeit der Bioabfälle auf, sodass sie gar nicht erst auf
den Boden der Biotonne gelangt.“

Ist aber eine Tonne bereits mit Maden befallen, hilft das Ausstreuen
von Kalkstickstoff. Dieses Material ist in Baumärkten oder Gartenfach-
märkten erhältlich.
Bei Fragen zur Handhabung der Biotonne im Sommer gibt die Ab-
fallberatung unter der kostenlosen Servicenummer 0800 30 30 839
oder unter der E-Mail-Adresse kontakt@awg-info.de gerne Auskunft.
Allgemeine Informationen rund um das Thema Abfall können auch im
Internet unter www.awg-info.de eingeholt werden.

Kindergärten und Schulen

Kindergarten Fuchsbau Rotensol

Sommerfest Kindergarten Fuchsbau Rotensol
Wir sind die Indianer vom Huja-Buja Stamm ...

... aus dem Kindergarten Fuchsbau Rotensol.
Nachdem wir uns in den letzten Wochen intensiv mit dem Leben der
Indianer auseinandergesetzt haben, begaben wir uns Freitagnachmit-
tag im Rahmen unseres Sommerfestes auf die lang ersehnte Büffeljagd
in der Rotensoler Prärie. Unter der Führung unserer beiden Häupt-
linge Frau Kunz und Frau Broß entdeckten wir bei einer spannenden
Spurensuche u.a. schöne, bunte Federn, mit denen wir unseren Kopf-
schmuck verschönerten.
Nach einer ca. einstündigen Wanderung erreichten wir unser Lager
beim Rotensoler Grillplatz am Reitverein. Dort erwarteten uns bereits
unsere Familien und Gäste, die wir mit freudigem Indianergeheul be-
grüßten und mit Indianerliedern und - tänzen auf das gemeinsame Fest
einstimmten.
Als besondere Überraschung erwartete uns noch Pony Laslo, auf dem
alle Kinder ein paar Runden reiten durften. Bei gemeinsamen Spielen,
einem Indianerquiz und einem reichhaltigen Buffet verbrachten wir
alle einen schönen Nachmittag bis schließlich gegen 19.00 Uhr die
Letzten das gelungene Fest verließen.
Besonders bedanken möchten wir uns bei Tanja, die das Ponyreiten
ermöglicht hat, bei der Feuerwehr Neusatz- Rotensol sowie bei VVV
Service GmbH Rotensol für die Bereitstellung der Sitzgarnituren, bei
allen fleißigen Helfern und vor allem bei unseren Erzieherinnen Frau
Kunz und Frau Broß, die dieses schöne Fest organisiert haben.

Kindergarten Sonnenschein

Besuch bei der Feuerwehr

Einen ganz besonderen Tag erlebten die Kinder bei der Feuerwehr
Neusatz/Rotensol. Nach der Stärkung mit Brezeln und Getränk ging
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es los. Die Feuerwehrmänner Uli Dürr und Steffen Ochner und die
Feuerwehrfrau Sofie Dürr erklärten kindgerecht, was bei einem Ein-
satz zu tun ist.

Die Kinder durften Brandjacke, Helm und Handschuhe anprobieren.
Anschließend wurde das Feuerwehrauto besichtigt. Ein ganz besonde-
res Erlebnis war das Spritzen mit dem Schlauch.
Bei den Herren Uli Dürr und Steffen Ochner und Frau Sofie Dürr be-
danken wir uns für diesen wunderschönen Tag.

Grund- und Werkrealschule
Bad Herrenalb

Falkensteinschule

Erste-Hilfe-Kurs
Am Montag und Dienstag (4. + 5. Juli 2016) fand in der Falkenstein-
schule in den Klassen 8 und 9 ein Erste-Hilfe-Kurs statt.
Zwei junge Damen vom ASB kamen in die Klassen und unterrichteten
die Schüler mit großem Einsatz und sehr ansprechendem Anschau-
ungsmaterial. Sehr früh erfuhren die Teilnehmer, dass Erste Hilfe von
jedem gefordert ist. Angst, Fehler zu machen, braucht niemand zu
haben. Nur wer nach einem Notfall nichts tut, macht alles falsch.
Alle Schüler konnten so wichtige Übungen wie Atemkontrolle, Herz-
massage, Beatmung oder stabile Seitenlage ausprobieren und anwen-
den. Wie schwierig und vor allem wie anstrengend es war, einem
„Herztoten“ 30 mal kräftig den Brustkorb zu drücken, um ihn wie-
derzubeleben!
Am Ende der beiden Tage hatten alle Schüler eine Grundausbildung
in Erster Hilfe einschließlich der lebensrettenden Sofortmaßnahmen
absolviert. Super auch, dass die Schüler die Bestätigung zur Vorlage bei
ihrer ersten Führerscheinprüfung vorlegen können!

Vielen Dank an die Damen vom ASB für den lebensnahen Un-
terricht!

Falkensteinschule verabschiedet die Schüler der Klasse 9
„Auch wenn’s klein war, war’s doch fein“ resümierte Schulleiterin
Patricia Fischer

Tatsächlich wurden bei der Abschlussfeier der Klasse 9 der Falken-
steinschule nur fünf Schülerinnen und drei Schüler verabschiedet.
Gelegenheit für Frau Fischer, allen ein paar persönliche Worte mit auf
den Weg zu geben und sich in ihrer Ansprache mit einem Augenzwin-
kern Gedanken darüber zu machen, ob es sich bei der heutigen Ge-
neration um die Generation Internet, Handy oder Whats App handelt.
Zwar liefen die Schüler notenmäßig nicht zu absoluter Hochform auf,
punkteten jedoch bei den Sozialkompetenzen, zeigten Eigenverant-
wortlichkeit und die Fähigkeit zusammenzuarbeiten.
Verabschiedet wurden Malika Azaeva, Arbjola Coraj, Selina Keller,
Timea Bertsch, Elif Yavuz, Nick Arnold, Marvin Ochner und Jan-Hen-
drik Donauer. Drei Preise gab es auch: Timea Bertsch für die beste
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Deutschprüfung (1,9), Selina Keller für die beste Englischprüfung (2,0)
und Jan-Hendrik Donauer für die beste Matheprüfung (1,4).
Zwei Schüler werden eine Lehrstelle antreten, die übrigen sechs eine
weiterführende Schule besuchen.
Für die Stadt Bad Herrenalb sprach Hauptamtsleiter Johannes Kopp
Glückwünsche aus, für die Gemeinde Dobel, aus der drei von acht
Schülern kommen, Bürgermeister Christoph Schaack. Elternbeirats-
vorsitzende Carmen Rothfuß-Nußberger gratulierte den Schülern
ebenfalls.
Nach der Zeugnisübergabe gestaltete die Abschlussklasse selbst noch
ein Unterhaltungsprogramm mit Liedeinlage, Aschenputtel-Sketch
und Fotos aus den zurückliegenden Schuljahren.
Bei einem reichhaltigen Buffet, angerichtet von den Müttern der Schü-
ler, fand abschließend noch ein reger Austausch statt.
Zum Schluss wurde es noch mal tierisch an der Falkensteinschule

Ausflug der Klasse 1b zu den Albtal-Alpakas
Am 6. Juli haben wir einen ganz
besonderen Ausflug gemacht!
Gemeinsam mit unseren Lehre-
rinnen Frau Köhler und Frau
Hewener wanderten wir auf
dem Klosterpfad von Bad Her-
renalb nach Frauenalb. Eine
kleine Pause machten wir an
dem sprechenden Grenzhäus-

chen, das uns aus der Zeit der Badener und Württemberger berichtete.
Endlich in Frauenalb angekommen, wurden wir von einigen aufgereg-
ten Vierbeinern, den Albtal-Alpakas und einem uns sehr wohl vertrau-
ten Gesicht empfangen. Frau Fischer, unsere Schulleiterin, begrüßte
uns zusammen mit ihrem Mann und ihrer Hündin Lenchen. Bei einer
Vesperpause ruhten wir uns im Schatten ein wenig aus und dann ging
es los.
Endlich lernten wir die Alpakas genauer kennen. Wir erfuhren viele in-
teressante Dinge: aus welchem Land die Tiere ursprünglich stammen,
was sie fressen, dass diese Tiere problemlos auch im Winter draußen
bleiben können, da sie ohne weiteres Temperaturen von minus 30
Grad aushalten können, dass ihre Wolle besonders beliebt ist wegen
ihrer Atmungsaktivität und vieles mehr. Der Höhepunkt war natürlich
das persönliche Kennenlernen, Streicheln und Füttern der kuscheligen
Vierbeiner. Ganz schnell war die anfängliche Scheu überwunden und
das anschließende Quiz zeigte, dass wir nun einige Alpaka-Experten
unter uns haben. Wir möchten uns noch einmal ganz herzlich bei Fa-
milie Fischer für die Einladung bedanken. Vielen Dank, dass ihr euch
die Zeit für uns genommen habt, es war ein ganz besonderes Erlebnis
für uns.

Tierischer Besuch

Am Donnerstag, den 21. Juli hatten die beiden ersten und zweiten
Klassen ganz besonderen Besuch in der Schule. Mucksmäuschenstill
schlichen die Kinder voller Aufregung in den abgedunkelten Musik-
saal. Auf dem Tisch standen sechs kleine Bastkästchen, die Frau Ilona
Bausenwein aus Tübingen mitgebracht hatte. Sie verschaffte den Kin-
dern in 90 Minuten einen Einblick in die Welt der Fledermäuse. Vor
über 30 Jahren entdeckte die Geologin und Umweltpädagogin ihre Lei-

denschaft für Fledermäuse. Sie machte es sich zum Ziel, verunglückte
und hilflose Fledermäuse in ihrer Wohnung aufzupäppeln und gesund
zu pflegen, damit diese dann wieder in der Natur weiterleben können.
Einige Tiere, die in der Natur nicht mehr überlebensfähig waren, wur-
den zu ihren Dauermitbewohnern. Diese Tiere nutzt sie, um ihr zwei-
tes Anliegen voranzubringen: Vorurteile und Ängste gegenüber Fleder-
mäusen abbauen. Dabei knüpfte sie an die Vorerfahrungen der Kinder
an, ergänzte diese durch umfangreiches Sachwissen, stellte Vorurteile
richtig und gab den Fledermäusen durch die vielen Geschichten, die
sie über sich und ihre Erlebnisse mit ihren kleinen Freunden erzählte,
ein neues Gesicht. Ihre Begeisterung für die Tiere war immer wieder
zu spüren, wenn sie beispielsweise von ihrem „spinnen- und stechmü-
ckenfreien“ Haushalt berichtete. Eine Fledermaus kann bis zu 1000
Stechmücken pro Nacht fressen! Bei einer Körpertemperatur von 40
Grad Celsius wärmt eine kleine Fledermaus ganz wunderbar das Ohr
bei einer Mittelohrentzündung oder hilft hervorragend bei einem ver-
spannten Nacken. Das klingt alles sehr verlockend, aber immer wieder
betonte sie, dass es sich hier um wilde Tiere handelt, die sie nur mit
einer Sondergenehmigung halten darf. Deshalb kommen Fledermäu-
se als Haustiere leider nicht in Frage. Trotzdem hatten die Kinder an
diesem Tag die einzigartige Chance, unter den wachsamen Augen von
Frau Bausenwein, den Tieren einmal ganz nah sein zu dürfen: strei-
cheln, ihre Körperwärme am Ohr spüren und ihr Brummen, als Zei-
chen des Wohlbehagens, ähnlich dem Schnurren einer Katze, hören.
Somit dürfte es Frau Bausenwein und ihren kuscheligen Freunden an
diesem Vormittag gelungen sein, die Kinder für die Tiere zu sensibili-
sieren, einen persönlichen Bezug zu ihnen herzustellen und damit die
Grundlage für den Schutz von Natur und Tieren zu schaffen. Ganz
im Sinne von Konrad Lorenz: „Nur was ich kenne, kann ich lieben
und nur was ich liebe, kann ich schützen.“ Vielen Dank an die Eltern
der vier Klassen, die den Kindern diese Aktion durch ihre finanzielle
Unterstützung erst ermöglicht haben.

Wilhelm-Röpke-Schule Ettlingen

Abschlussfeier der Berufsfachschule sowie des Berufskollegs
Am Mittwoch den 13. Juli verabschiedete die Wilhelm-Röpke-Schule
die diesjährigen Absolventinnen und Absolventen der Berufsfachschu-
le Wirtschaft sowie des kaufmännischen Berufskollegs (BK II und
BKFH) in feierlichem Rahmen. Neben den Schülerinnen und Schülern
der insgesamt fünf Klassen konnten zu diesem freudigen Anlass zahl-
reiche Eltern, Verwandte, Freunde und Lehrerinnen und Lehrer der
Wilhelm-Röpke-Schule in der Sporthalle des beruflichen Bildungszen-
trums begrüßt werden.
In seiner Begrüßungsrede wies Abteilungsleiter Wolfgang Günthner
darauf hin, dass der erworbene Abschluss zwar als Eintrittskarte ins
Leben verstanden werden könne, man dabei aber nie vergessen dür-
fe dass der Erfolg des zurückliegenden Jahres keine Garantie für die
bevorstehende Zukunft sei. Um die Möglichkeiten, welche sich nun
böten umzusetzen, bedürfe es auch weiterhin Tugenden wie Ausdau-
er, Verantwortungsbewusstsein, Ehrlichkeit und Respekt. Nur so sei
es möglich sein eigenes Leben, aber auch unsere Gesellschaft positiv
weiter zu entwickeln.
Auch die Schulleiterin der Wilhelm-Röpke-Schule, Claudia Märkt, un-
terstrich in ihrer Rede, wie wichtig es sei, sich nun neue Ziele zu set-
zen und das an der Schule erlernte Wissen in die Realität umzusetzen.
Dies sei zwar nicht immer einfach, doch wenn man sich nicht entmu-
tigen lasse und bereit sei, stets weiter zu lernen und sich einzubringen,
könne man sein Sehnsuchtsziel erreichen. Denn ohne Anstrengung,
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so betonte sie, hätte auch das Erreichen eines Ziels nicht so viel Wert.
Zudem wies sie darauf hin, wie wichtig es sei gerade in Stunden wie
dieser all jenen zu danken, die einen auf diesem Weg begleitet sowie
mit Rat und Tat unterstützt haben.

Die Preisverleihungen bildeten den Höhepunkt dieser Abschlussfeier.
Preise für hervorragende Leistungen gingen dabei an Tim Menzemer
(BFW), Robin Abele, Laura Grimm und Jens Klenert (BK II) sowie
Borel Guthmann, Patrick Lorbach und Felix Schindele (BKFH). Ein
Lob erhielten Laura Schreiner, Felix Barenthien und Milana Pavlova
(BFW), Niklas Jungwirth und Sharin Hannas (BK II) sowie Julien Jac-
ques und Laura Tschan (BKFH).
Der Abend wurde hervorragend mit Musik umrahmt. Sie wurde
dargeboten von Michael Drescher (Violine), Constantin Siebert und
Johannes Zimmer (Klavier) und Lydia Nagel (Gesang). Die abschlie-
ßende Übergabe der Abschlusszeugnisse rundete schließlich den offizi-
ellen Teil ab, der dann mit Getränken und Essen vom Buffet ausklang.

„Mach meinen Kumpel nicht an!“
Schülerinnen und Schüler beteiligen sich an Wettbewerb
gegen Rassismus
Als „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ ist der Einsatz
gegen Rechtsextremismus und Rassismus an der Wilhelm-Röpke-
Schule schon seit Jahren zentrales Thema. In dieser Tradition stehend
nahmen in diesem Schuljahr Schülerinnen und Schüler der Klasse
2BFW1/1 am Wettbewerb „Die gelbe Hand“ teil. Hierfür produzier-
ten sie gemeinsam mit ihrem Lehrer Herrn Teschner einen Kurzfilm
für Gleichbehandlung und gegen Fremdenfeindlichkeit. In diesem be-
schäftigten sie sich mit dem leider all zu oft noch alltäglichen Rassis-
mus an deutschen Schulen sowie mit der Frage nach Lösungen. Für ihr
Engagement erhielten Filippo Italia, Yasemin Tuncel, Scheryar Mitza,
Meryem Obeidy und Cedric Dupeyre eine Urkunde mit Glückwün-
schen des ausführenden Vereins. Die Wilhelm-Röpke-Schule schließt
sich diesen Glückwünschen an und hofft auch im kommenden Jahr
auf den Einsatz ihrer Schülerinnen und Schüler mit Courage gegen
Rassismus.

Eichendorff-Gymnasium Ettlingen

Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien
Der Unterricht im neuen Schuljahr 2016/2017 beginnt für die Klas-
sen 6 – 10 und die Kursstufen 1 und 2 am Montag, den 12. September
2016 um 7.45 Uhr und endet um 12.55 Uhr.
Die Schülerinnen und Schüler der neuen 5. Klassen werden am Diens-
tag, den 13. September 2015 um 14.00 Uhr gemeinsam mit ihren
Eltern in der Aula begrüßt.
Während die Kinder ihre Klassenlehrer/innen kennen lernen, können
sich die Eltern bei Kaffee und Kuchen verweilen.

Anne-Frank-Realschule

Abschlussfeier 2015/2016 der Anne-Frank Realschule
„Willkommen im Dschungel“, so eröffnete RR`in Christine Kirchgäß-
ner am 15.07.16 die diesjährige Abschlussfeier für die Zehntklässler
der Anne-Frank-Realschule. Das Schulgebäude wurde, mit Zelt, La-
gerfeuer und anderen tropentauglichen Accessoires ausgestattet, zum
Dschungelcamp erklärt, und diente dabei 85 Prüflingen als Unter-
schlupf zum Erreichen der mittleren Reife.

Nach dem Motto „ Ich bin ein Star, holt mich hier raus“ unterstrich
Frau Kirchgäßner, in ihrer Rede, wie hart der Weg manchmal war.
Manch schwere Dschungelprüfung und andere Härtetests mussten
bestanden werden und so kam es, dass auch immer wieder Besucher
das Camp verlassen mussten.
Unterstützung auf dem Weg durch den Dschungel bekamen die Ab-
solventen aber wie immer durch ihre Fach- und Klassenlehrer, die die
Schüler unterrichteten und durch die verschiedenen Prüfungen ge-
führt hatten. Der Dank der Rektorin ging aber auch an die Familie,
Freunde, und alle anderen am Schulleben beteiligten Personen. Und
wenn ein „Star“ einmal verletzt wurde, fand er Hilfe beim Sanitäts-
dienst „Dr. Bob“ der Anne-Frank-Realschule.
So kam es, dass auch in diesem Jahr sehr viel Lob und Preise ver-
teilt werden konnten. „Dschungelkönig“ wurde in diesem Jahr Leon
Hornich, der einen Gesamtschnitt von 1,2 erreichte. Sozialpreise für
besonderes soziales Engagement konnte die Fördergemeinschaft an
Kilian Dilger und Jens Becker verteilen.
Umrahmt wurde der gelungene Abend durch die Zehntklässler, die
ein unterhaltsames Programm mit Filmen und Sketchen anboten, in
denen nicht nur mancher Lehrer unter viel Applaus parodiert wurde,
sondern sogar ein Affentanz auf der Bühne aufgeführt werden konnte.
Erwähnt werden soll auch Julian Bühl, der für den musikalischen Rah-
men auf seinem Fagott sorgte.
Bei bestem Wetter wurde im Anschluss draußen weitergefeiert. Dabei
konnten die Gäste auf ein breitgefächertes Angebot an Speisen und
Getränken durch die Eltern der neunten Klassen zurückgreifen.
„If you can dream it, you can do it.” Mit diesem Zitat von Walt Disney
endete die Rede Frau Kirchgäßners mit den besten Wünschen für eine
erfolgreiche Zukunft unserer „Stars“, die unser Camp nun verlassen
haben.

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

DANKE!
Am Freitag, 08.07. besuchte eine Abordnung der Jugend- und Bambi-
nifeuerwehrbetreuer Aggi und Nadine in der Spechtschmiede um sich
zu bedanken.
Beim Jubiläumsfest wurde die Jugend- und Bambinifeuerwehr tatkräf-
tig von den Beiden unterstützt.

Aggi und Nadine: DANKE!

Termine:
- Jugend- und Bambinifeuerwehr: Grillen mit Eltern am 29.07.2016
- Aktive: Übung mit Jugendfeuerwehr am Samstag, 30.07.2016 um

18:00 Uhr
- Jugendfeuerwehr: Übung mit Aktive am 30.07.2016 um 18:00 Uhr
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Abteilung Bernbach

Freiwillige Feuerwehr Bernbach
138. Feuerwehrfest (25.06.16 – 26.06.16)
Samstag, 25.06.2016
Bereits um 17:00 Uhr, öffneten wir dieses Jahr zum 138. mal unsere
Zelttore.
Bei schönem Wetter fanden wieder zahlreiche Festbesucher und Feu-
erwehren den Weg zu uns.
Dank einer reichhaltigen Auswahl an Speisen und Getränken, u. a.
unsere traditionelle Schlachtplatte und Spießbraten, war für jeden Ge-
schmack etwas dabei.
Nachdem Abteilungskommandant Martin Gröner seine Begrüßungs-
rede an die Besucher und anwesenden Feuerwehren gehalten hatte,
kam der Schielberger Musikverein und sorgte für gute Stimmung im
Festzelt.
Herzlichen Dank hierfür!
Ab 21:00 Uhr hatte man die Möglichkeit, den ein oder anderen Cock-
tail in der Bar zu sich zu nehmen und den Abend bei einem abwechs-
lungsreichen Liedermix ausklingen zu lassen.
Sonntag, 26.06.2016
Sonntags startete unser Fest gegen 10:00 Uhr. Ein besonderer Punkt
war dieses Jahr die Einweihung unseres neuen MTW, welche um
11:00 Uhr begann. Nach den Reden des Bürgermeisters Norbert Mai,
des Stadtbrandmeisters Bernhard Hummel und unseres stellv. Abtei-
lungskommandanten Daniel Kiesel konnte die Segnung des mit Blu-
men geschmückten Fahrzeuges durch Herrn Pfarrer Baehr beginnen.
Zur Feier des MTW stand dieses Jahr zusätzlich „Geschnetzeltes mit
Spätzle“ auf der Karte.
Um 14:00 Uhr gab es dieses Jahr zum ersten mal eine Schauübung
unserer Feuerbärchen zusammen mit den Feuerdrachen aus Bad Her-
renalb zu sehen. Hierbei waren sehr viele Zuschauer anwesend, was
unsere Kleinsten und ihre Betreuer sehr freute.
Gegen Nachmittag durften sich dann auch noch unsere kleineren Gäs-
te auf die Kinderfahrten mit dem Feuerwehrauto freuen.
Bei allen Festbesuchern und Feuerwehren bedankt sich die Feuerwehr
Bernbach recht herzlich. Wir hoffen, dass wir alle nächstes Jahr wieder
begrüßen dürfen.
Zum Ende noch einen großen Dank an alle Kameraden der Aktiven
Wehr, der Alterswehr, der Jugendfeuerwehr und allen weiteren fleißi-
gen Helfern die über das gesamte Fest, während dem Aufbau, sowie
beim Abbauen für einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben.
Auch ein Dankeschön an die Anwohner, die immer wieder Verständ-
nis für das Fest und vor allem für einen etwas lauteren Samstagabend
aufbringen.
Vielen Dank.
Aktive Wehr
- Übung am 13. August um 17 Uhr
anschließend Festbesuch der FFW Dobel

Jugendfeuerwehr
- Übung am 7. September um 18 Uhr
Feuerbärchen
Wir brauchen Verstärkung!
Du bist zwischen 5 und 9 Jahre alt?
Dann besuche uns doch mal bei einer Übung.
- Grillen mit den Eltern am 29. Juli um 19 Uhr
- Übung am 16. September um 18 Uhr

Abteilung Neusatz-Rotensol

Einsatzabteilung:
Nächste Übung: Samstag, 13.08.2016 um 18.00 Uhr, anschl. Festbe-
such FFW Dobel

Jugendfeuerwehr:
Nächste Übung: Montag, 19.09.2016 um 18.00 Uhr

Feuerfüchse:
Nächste Übung: Montag, 12.09.2016 um 17.30 Uhr

Alle weiteren Informationen unter:
www.feuerwehr-neusatzrotensol.de


